
Sag es deinem Briefkasten.

Jetzt
kostenlos
Sticker
bestellen!

V.i.s.d.P.:
Offen für Vielfalt –
Geschlossen gegen Ausgrenzung e.V.,
Goethestraße 77, 34119 Kassel

Politische Werbung: – Auftraggeber: Offen für Vielfalt e.V. –
die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl
in Hessen 2026; – weitere Informationen unter:
https://ippen.my.salesforce.com/sfc/p/b0000000YdPu/a/S7000003
Dwm1/TTtu45BmFJwE1N5xVHlfUzTdor5X7cCDAdmKWUHUiUQ

ANZEIGE

4 SERVICE/FRITZLAR Freitag, 13. Februar 2026

FÜRALLEFÄLLE

NOTRUFE
Polizei:Telefon110
Feuerwehr: Telefon112
Rettungsdienst: Telefon112
Notarztwagen: Telefon112
ÄrztlicherBereitschaftsdienst:
Telefon116 117 (kostenlos)

RETTUNGSDIENST
Krankentransport:Telefon
0 56 81/192 22

TELEFONDIENST
Frauenhaus: Tel.0 56 81/61 70
Hilfetelefon für Frauen (die von
Gewalt betroffen sind):Tel.
116 016
WeißerRing–Opfer-Telefon:
116 006
Behindertenbeauftragte
Altkreis Fritzlar-Homberg-Bad
Zwesten-Borken-Edermünde-
Fritzar-Jesberg-Neuental:Holger
Raude,Tel.0 56 82/52 81
AltkreisGudensberg-Homberg-
Knüllwald-Niedenstein-Wabern:
Jörg Vollbrecht,Tel.01 51/22247934,
christinevollbrecht@web.de
Giftnotrufzentrale: Tel.
05 51/1 92 40
Telefon-Seelsorge (ev.):Tel.
08 00/1 11 01 11
Telefon-Seelsorge (kath.):Tel.
0800/1 11 02 22

BERATUNG:
Integrationsfachdienst
Schwalm-Eder:Beratung zu Fragen
von Behinderung und Beruf,Rotenbur-
ger Straße17,Melsungen.Termine
nach telefonischer Vereinbarung,Tel.
0 56 61/70 56 49
VersichertenberaterderDeut-
schenRentenversicherung im
Schwalm-Eder-Kreis:Kostenfreie
Beratung,Aufnahme von Rentenan-
trägen sowie Anträgen auf Klärung
des persönlichen Versicherungskon-
tos.Horst Knötig,Tel.
01 70/8 18 46 55.

APOTHEKENNOTDIENST
BurgApotheke,Gudensberg,
Untergasse 38,Tel.0 56 03/18 55
OsterbachApotheke,Homberg,
August-Vilmar-Str.19 a,Tel.0 56 81/93
9131

EinhornApotheke imdez,Kassel,
Frankfurter Str.225,Tel.05 61/410 06
Apothekennotdienst:zentral zu
erfragen unter:Tel.08 00/002 28 33
(kostenlose Festnetznummer) oder
aponet.de

TERMINE

HOMBERG
Homberg–Wanderverein:Nordic
Walking,heute,15Uhr,Wanderpark-
platz Lichte. Jahreshauptversamm-
lung,heute,19Uhr,Restaurant Papil-
lon. Infos:Tel.0 56 81/5010.

KASSEL
Kassel –Akademie55plus: Frei-
tagswanderung,heute,um10.30Uhr
an der Hessenschanze.Dortwerden
wir gemeinsam, je nachWetter,den
Wanderweg festlegen.Koordination:
CorneliaWiegand,Mail: corneliawie-
gand@t-online.de,Tel.0170/8 34 85
52 .

DIENSTBEREIT
Ärzte
Fritzlar-Homberg-Knüllwald-
Wabern-Borken-BadZwesten-
Neuental-Jesberg:Ärztliche Be-
reitschaftsdienst-Zentrale imHospital
zumHeiligenGeist, Fritzlar,AmHospi-
tal 6,Tel.116117; Sprechzeiten:Sa., So.
9 bis13Uhr und17 bis 20Uhr;Mo.,Di.,
Do.19 bis 21Uhr.Mi., Fr.17 bis 20Uhr.
Gudensberg-Edermünde:Erreich-
barkeit der ÄBD-Zentrale Kassel,
Mönchebergstraße 41-43,Tel.116117;
Sprechzeiten:Mo.undDi.19 bis 7Uhr;
Mi.14 bis 7Uhr; Do.19 bis 7Uhr;
Freitag14 bis 7Uhr; Sa., So. rund um
dieUhr.Telefonische Kontaktaufnah-
me116117.
Niedenstein-BadEmstal:Ärztli-
cher Bereitschaftsdienst für den
BereichWolfhagen (zu demNieden-
stein gehört), Tel.116117:Kreisklinik
Wolfhagen,AmKleinenOfenberg1,
Wolfhagen (wie bisher imWochen-
wechselmit BadArolsen); Sprechzei-
ten:Montag bis Freitag:wie bisher
nach Vereinbarungmit ÄBD-Arzt; Sa.
und So.10 bis12Uhr und16 bis18Uhr.
Frielendorf:Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale (ÄBZ) anAsklepios
Klinik Schwalmstadt,Krankenhauss-
traße 27,Schwalmstadt-Ziegenhain,

Tel.116117.Sprechzeiten:Mo.,Di.und
Do.,19 bis 22Uhr des folgenden
Tages;Mi.und Fr.14 bis 22Uhr; Sa., So.
(Feier- und Brückentage) 9 bis19Uhr.
Zahnärzte
Kreisteil Fritzlar-Homberg:
Notdienst zu erreichen unter:0180/5
60 7011.Schmerzfallsprechstunde
von10 bis12Uhr.
(14 Cent/Minute aus demFestnetz,
abweichendeGebühren beimMobil-
funk).
Felsberg-Gensungen-Gudens-
berg-Guxhagen-Edermünde:
Notdienst zu erreichen unter:0180/5
60 7011.Schmerzfallsprechstunde
von10 bis12Uhr. (14 Cent/Minute aus
demFestnetz,abweichendeGebühren
beimMobilfunk).
Augenärzte
Notdienst Schwalm-Eder:Rufbe-
reitschaft (jeweils10 bis18Uhr),
Rufnummer116117.Außerhalb der
Zeit stehen die Augenkliniken in
Kassel (KlinikumKassel, Tel.0561/
9800) undMarburg (Klinik für Augen-
heilkunde,Tel.0 64 21/5 86 28 50) für
Notfälle zur Verfügung.
Jugendhilfe
Schwalm-Eder:Notdienst des
Jugendamtes 0171/ 2 89 82 22.
Tierärzte
Fritzlar:Kleintierpraxis Dr.Ulrich
Paul undDr. Ines Paul,Haddamar,
Bickelweg 37,aktuelle Informationen
zumBereitschaftsdienst:Bandansage
(Tel.0 56 22/25 67) oderWebsite
www.tierarzt-dr-paul.de
Kleintierpraxis Fritzlar, SabineDubiel-
zig,Gewerbering1a,Notruf:0 56 22/7
99 40 45,Termine:0 56 22/7 99 40 40.
Tierarztpraxis Schwering,Gewerbe-
ring12,Notruf-Tel.0 56 22/917 9105,
Termine:05622/917 92 02.
Gudensberg-Großenritte: Susan-
ne Buscher,Gudensberg,Tel.0 56 03/
2086, (Sa.10-14Uhr).
Homberg:Gemeinschaftspraxis
Susanne Steinbach-Pfau/Hans-Jürgen
Pfau,Steinweg 7,Tel.0 56 81/ 5045.
Dr.Evelyn Kusan,Paul-Ehrlich-Str.28,
Tel.0 56 81/ 921192.
Frielendorf:Gunther Dorn,Leims-
feld,Tel.0 66 91/ 6087.
BadZwestenundUmgebung:
Birgit Kalvelage,Kleintiere,Tel.0 56
26/ 92 00 77,Bad Zwesten,Kasseler
Straße 34.
BadWildungen undUmgebung:
Praxis Geitzmühle Dr. Jutta Freunden-

feld-Waid,Tel.0171/ 7 70 43 33 und 0
56 21/ 7 22 33.
Praxis für Kleintiere Dr.PhilippMatt-
hes,Hufelandstraße1a,Tel.0 56 21/ 9
69 09 90.
NiedensteinundUmgebung:
Praxis Dr.Ritter, Im Stadtfeld 2,Tel.0
56 24/22 72.
Praxis Dr.Sonne,Besser Straße 3,
Niedenstein-Metze,Tel.0 56 03/9 38
00 50.
Edertal undUmgebung:Dr.Almut
Vockert, Tel.0 56 23/12 70,Böhner-
straße12,Edertal.

PSYCHOSOZIALES

ZENTRUM
Psychosoziales Zentrum
Schwalm-Eder-Nord
Das Psychosoziale Zentrum (PSZ)
unterstütztMenschenmit psychi-
schen Beeinträchtigungen,deren
Angehörige und das soziale Umfeld,
sowieMenschen in Lebenskrisen.
Beratungsstelle Fritzlar,Dom-
platz 30:Telefonische und persönliche
Sprechzeit:Montags von10 bis11Uhr
sowiemittwochs von12.30 bis13.30
Uhr.Offenes Cafémontags von16 bis
18Uhr.Kontakt:Tel.0 56 22 / 919815
oder16,verwaltung@psz-sen.de,
www.psz-sen.de
BeratungsstelleHomberg,Me-
melweg 4:Terminvereinbarung für
Beratungsgespräche, telefonisch oder
über die Homepage.Offenes Café,
donnerstags15 bis16.30Uhr.Kontakt:
Tel.0 56 81/ 93 27 20,verwal-
tung@psz-sen.de,www.psz-sen.de
Selbsthilfegruppen
Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfegruppen im
Schwalm-Eder-Kreis (KISS) im
PSZHomberg,Memelweg4:Die
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
(KISS) ist für die Selbsthilfe im gesam-
ten Schwalm-Eder-Kreis zuständig.
Die Kontaktstelle unterstützt und
kooperiertmit bestehenden Selbsthil-
fegruppen im Schwalm-Eder-Kreis,
berätMenschen bei der Suche nach
passenden Selbsthilfegruppen und
bietet Unterstützung bei der Grün-
dung von neuenGruppen.Telefoni-
sche Sprechzeit:Dienstags von15 bis
17Uhr, freitags von 8 bis10Uhr.
Kontakt:Tel.0 56 81/ 9 32 7211,
kiss@psz-sen.de,www.psz-sen.de

SERVICE

Fritzlar – Im zivilen Leben hat
MarcelLanutokeinProblem,an
seinen Arbeitsplatz in der
Georg-Friedrich-Kaserne zu
kommen.AberalsStadtprinzist
das schon etwas schwieriger. So
musste er mit dem ganzen när-
rischen Gefolge von Eddernar-
ren, Närrischer 11, Stadtnarren
Blau-Weiß sowieGästenvonau-
ßerhalbausBorken,Kleinenglis
und Haddamar einige Hürden
überwinden, um bis zum Zen-
trum der Macht vorzudringen.
Doch ehe sie an Kommandeur

Oberst Thomas Blum und sei-
nen „Man in Black“ vorbei
konnten und die Kasernensch-
lüssel inEmpfangnahmen,war
Leistunggefordert.
Der Abwehrposten um den

neuen Kasernenkommandant
Oberstleutnant Oliver Greiner
und seinem Vorgänger Dirk
Spengler ging es zum Begrü-
ßungspunkt mit Hauptmann
RolandRichberg.Beiderdritten
Sperre von der 1./36 mussten
Prinz Marcel und Prinzessin
Agata handwerkliches Ge-

schick zeigenunddie Tollitäten
einen Schlitten mit dem Weih-
nachtsmann über einen Par-
cours ziehen. Da konnte das
Grinch-Dreigestirn mit Lars,
Sven und Joshua nur staunen.
NachderSchluckimpfungbeim
San-Versorgungszentrum ging
es zur Alkoholkontrolle bei den
Feldjägern und zum Schluss
zum Zentrum der Macht bei
Oberst Blum. Die närrische
Übernahme wurde dann stan-
desgemäß in der Unteroffizier-
kantinegefeiert. PETER ZERHAU

Mit Schlitten und Schlagfertigkeit zum Ziel
Beim Sturm auf die Georg-Friedrich-Kaserne musste das närrische Gefolge einige Hürden überwinden

Abwehrbollwerk: Bei der Kasernenstürmung mussten einige Hindernisse überwunden wer-
den. FOTOS: PETER ZERHAU

Waren bei der Stürmung gefordert: Das Stadtprinzenpaar Marcel und Agata. Handwerkliches Geschick geordert: Tollitäten als Rentierersatz für den Weihnachtsmann.

Schwalm-Eder – Die Jugend-
förderung des Schwalm-Eder-
Kreises bietet eine Bildungs-
fahrtzurKreativmesseCreativa
nach Dortmund an. Die Tages-
fahrt findet amDonnerstag, 26.
März, statt.
Auf Europas größter Kreativ-

messe werden aktuelle DIY-
Trends erlebbar, neue Kreativ-
techniken und Materialien
können vor Ort ausprobiert
werden, wie die Jugendförde-
rung mitteilt. Die Fahrt richtet

sich an Fachkräfte aus der Kin-
der-und Jugendarbeit,Multipli-
katorensowieEhrenamtliche.
Der Teilnahmebetrag beträgt

28 Euro, darin sind Bustransfer
und Eintritt enthalten.Weitere
Informationen zur Tagesfahrt
undzurAnmeldung gibt die Ju-
gendförderung des Landkrei-
ses, Ansprechperson ist Fran-
ziska Jäger,Tel. 05681/7755178,
E-Mail: franziska.jae-
ger@schwalm-eder-kreis.de.

wag

Bildungsfahrt zur
Creativa in Dortmund


